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Otto-Lilienthal-Straße 6
31535 Neustadt

www.tischlerei-strecker.de

Bau- und Möbeltischlerei
Innenausbau

Ladenbau
Messebau

05032 

64070

9809-0 Heizungsbau 

Gläser
Siemensstraße 12 • 31535 Neustadt 

info@glaeser-heizungsbau.de

• MASSIVHOLZKÜCHEN
• MÖBELBAU
• INNENAUSBAU
• MÖBELMONTAGEN

05072
7729608

Moritzgraben 19A • 31535 Neustadt

Textilpflege Jaschke
Wäscherei + Reinigung + Heißmangel

Mühlenhof 1 / An der Eckstein-Mühle
Parkplatz vor der Tür

0 50 32

89 11 88 0

UWE KNIGGE ZIMMERMEISTER
Ausführung sämtlicher Zimmererarbeiten 

Dachstühle - Dachausbauten - Dachgauben 
Fachwerkbau - Sanierung - Carport

Auf der Loge 3 - Wedemark / Abbensen - Tel. 0 50 72 - 18 65

 9 22 06
 0  5 0  34  Alfred Finke

 ELEKTROMEISTER

 ANTENNENANLAGEN  •  HAUSINSTALLATION
 KRANANLAGEN   •   SCHALTSCHRANKBAU

 Alt Mariensee 51 · 31535 NRÜ-Mariensee

 www.Finke-Elektromeister.de
 Der E-CHECK
 Sicherheit vom 
 Elektromeister

 2 3  41
 Fax  6  4 5  84

 GLASEREI
 GEWETZKI 
 Neustadt, Leinstraße 39
 Ausführung sämtlicher Glaserarbeiten

 05034

 92120
 Fax 92121

 • Fenster 
 • Türen 
 • Treppen 
 • Innenausbau Mariensee 

 Spiegel nach Maß
 Ganzglastüren

Müritz-Yacht-Management 
Tel. 039823 - 27081 - www.mym-yachtcharter.de

Spaß ohne 

Führerschein

Schon an den nächsten Urlaub gedacht?

Unbekannte Diebe beklauen 
Patienten im Klinikum 

Neustadt (r). Handys, Schmuck, 
Geld:  Darauf haben es Lang-
fi nger abgesehen, die im Kran-
kenhaus auf Beutezug gegangen 
sind. Am Freitag und Samstag der 
vergangenen Woche kam es nach 
Angaben der Polizei jeweils in den 
Nachmittagsstunden zu insgesamt 
fünf angezeigten Diebstählen im 
Krankenhaus. Danach wurden auf 
verschiedenen Stationen den Pati-
enten Wertgegenstände wie Han-

dys, Geldbörsen, Schmuck und 
Bargeld entwendet. Der oder die 
noch unbekannten Täter haben da-
bei entweder die Abwesenheit der 
Patienten auf deren Zimmern oder 
aber ihre Hilfl osigkeit ausgenutzt. 
In zwei Fällen konnte ein mutmaß-
licher Täter beobachtet werden. Er 
wird   von Zeugen als etwa 1,90 
Meter groß und kräftig beschrie-
ben. Der Unbekannte trägt kurze 
schwarze Haare und hat eine un-

gepfl egte Erscheinung.
In dem Zusammenhang wird von  
der Polizei darauf aufmerksam 
gemacht, dass bei einem Kranken-
hausaufenthalt Wertgegenstände, 
Kreditkarten, größere Mengen 
Bargeld und ähnliches zu Haus be-
lassen werden sollten. 
Hinweise zu den Diebstählen 
nimmt das Polizeikommissariat 
Neustadt unter der Telefonnum-
mer 05032/9559115 entgegen.

Eher ein exklusive Clubkonzert
„Rock am Fritze“ nur mäßig besucht

Jörg Gödicke, Leroy Dohnke, Matthias Witt und Martin Günther hatten auch vor wenigen Fans viel Spaß 
im Gasthaus Schrader. Foto: Seitz

Eilvese (os). „Stimmungsmäßig 
top - wirtschaftlich ein Flop“, 
fasst Martin Günther kurz und 
knapp die Rückkehr von „Rock 
am Fritze“ an den Bahnhof zu-
sammen, an dem 2010 alles be-
gann. Statt sonst mehr als 100 
Rockfans kamen kaum die Hälfte 
früherer Gigs.
Wer jedoch den Weg ins 
Kult-Gasthaus Schrader gefunden 
hatte, musste das nicht bereuen. 
Die Atmosphäre glich eher einem 
exklusiven Clubkonzert, „das hat 
tierisch Spaß gemacht“, so Gün-

ther. Nach bewährtem Konzept 
hatte mit „Friday is my day“ eine 
Nachwuchsband den Auftakt be-
stritten, dann legten „Dawn“ eine 
satte Stimmungsgrundlage. Vor 
allem Sänger Leroy Dohnke als 
Ersatz für die langjährige Front-
frau Beate Deneke überzeugte 
in gleichem Maß wie der Rock 
von Günther (Gitarre) und Jörg 
Gödicke am Bass und Drummer 
Matthias Witt. Einen Vorteil hatte 
das zahlenmäßig schmalere Pu-
blikum: es blieb mehr Platz zum 
Tanzen. Den nutzten die Gäste 

reichlich, auch bei den folgenden 
„Clear Rats“. Die mussten sogar 
mehrfach um Zugaben verlän-
gern, bevor sie von den Fans von 
der Bühne gelassen wurden.
„Sonst sind wir ja im Frühjahr 
dran“, sagt Günther. Das soll 
auch bei einer Neuafl age so sein, 
allerdings erst im März 2020. 
„An diesem Wochenende gab es 
wohl einfach zu viele Veranstal-
tungen.“ Beim nächsten Mal darf 
die Stimmung gern wieder so 
sein, nur das Wochenende wird 
exklusiver gewählt.

Fünftes Ausbilder-Frühstück zeigt 
Chancen für Unternehmer auf 

Rund 50 Teilnehmer erfreuten sich an interessanten 
Vorträgen, regem Austausch und leckerem Früh-
stück.  Fotos: (r).

stellte unter anderem das Projekt 
„Umsteigen statt Aussteigen“ vor. 
„Studienabbrecher bringen Le-
benserfahrung mit“, so Ladwig. 
Durch die Förderprojekte der 
Region biete sich vor allem auch 
den Klein- und Mittelständischen 
Unternehmen die Möglichkeit 
ihre Sichtbarkeit zu erhöhen und 

Neustadt (r/cck). Rund 50 Teil-
nehmer kamen zum fünften Aus-
bilder-Frühstück im Gymnasium. 
Geladen hatten Stadt Neustadt, 
Wirtschaftsförderung und Region 
Hannover. Themen waren unter 
anderem fehlende Nachwuchs-
kräfte, Berufsorientierung in den 
Schulen und die Möglichkeit, 
Studienabbrecher für sich zu ge-
winnen. 
2017 blieben laut einer Umfra-
ge des Deutschen Industrie- und 
Handelskammertags (DIHK) 34 
Prozent der Ausbildungsstellen 
unbesetzt.  Als Gründe gaben die 
Betriebe zum Beispiel an, keine 
geeigneten Bewerber zu fi nden. 
Bei anderen blieben die Bewer-
bungen gänzlich aus. 
Bei der Veranstaltung am Mitt-
woch wies Jürgen Hansen von der 
Wirtschafts- und Beschäftigungs-
förderung der Region Hannover 
darauf hin, auch das eigene An-
forderungsprofi l genau unter die 
Lupe zu nehmen und gegebenen-
falls zu überarbeiten. Weiter seien 
neben mangelnder Leistungsbe-
reitschaft und Motivation eine 
unklare Berufsvorstellung ein 
häufi ges Hemmnis. 
Das Thema Berufsorientierung 
nimmt auch am Gymnasium Neu-
stadt einen immer größeren Stel-
lenwert ein. „Wir möchten den 
Schülerinnen und Schülern eine 
gute Anschlussorientierung er-
möglichen“, sagte Lehrerin Betti-
na Lampe. Auch die Betriebe su-
chen nach neuen Möglichkeiten 
und Wegen, bieten zum Beispiel 
vermehrt Praktika an und legen 
größeren Wert auf das Ausbil-
dungsmarketing. 
Ein weiterer Themenschwerpunkt 
war die Gewinnung von Studien-
abbrechern: Wirtschaftsförderer 
Uwe Hemens sieht sowohl bei 
den Studienabbrechern als auch 
bei Gymnasiasten ein großes 
Potenzial für die Neustädter Be-
triebe. Bettina Ladwig von der 
Wirtschafts- und Beschäftigungs-
förderung der Region Hannover 

einer direkten 
Vermittlung zu 
Teil zu werden.
Das sechste Aus-
bilder-Frühstück 
ist bereits in Pla-

sich gern bei der Wirtschaftsför-
derung mel-den“, sagt Citymana-
gerin Jana Schadwinkel. 

nung und wird im Frühjahr 2019 
stattfi nden. „Gastgeberbetriebe 
werden stets gesucht und können 

Cornwall und die Landschaften Südenglands
Digitaler Vortrag am 7. November 

Neustadt (r/cck). Steile Klippen, grüne Land-
schaften, saftige Wiesen - in Südengland treffen 
Reisende auf viel Natur. Mit dem Bus geht es 
auf schmalen Straßen durch Tunnel aus hohen 
Hecken, um irgendwann an einem Hafenbe-
cken anzukommen. Steinerne Zeugen der Ver-
gangenheit wie Ruinen, Schlösser, Kathedralen 
und mittelalterliche Ort sind allgegenwärtig. 
Der NABU lädt seine Mitglieder und interes-
sierte Gäste zu einem Vortrag über Cornwall 
und die Landschaften Südenglands ein.  Beginn 
ist am  Mittwoch, 7. November, um 19.30 Uhr 
im Veranstaltungszentrum Leinepark, Suttorfer 
Straße 8. Referent ist Ulrich Stahl. Der Eintritt 
ist frei, es sind keine Anmeldungen erforder-
lich. Foto: (r). 


